
  

  
  

Call for Papers 

Aufruf zur Beteiligung bei der inhaltlichen Tagungsgestaltung   

  
„Und wer fragt mich? 2.0“ –  

 Unterstützung für Kinder psychisch kranker Eltern gestalten  

2. Verbändeübergreifende Fachtagung  

 

  

Datum und Ort: 06.05.-07.05.2024 in Berlin (Stadtmission)  

 

Worum geht es?   

 

Die Situation der Familien mit psychisch kranken Eltern war und ist für alle Beteiligten seit 

Jahrzehnten äußerst prekär. Zudem weisen Studien eindeutig nach, dass die Zahlen der 

psychischen Erkrankungen von Eltern durch die Pandemie deutlich gestiegen sind und sich 

die Situation für betroffene Kinder dadurch nochmals verschärft hat.  

   

Die Bundesregierung hat in ihrem Koalitionsvertrag angekündigt, Kinder psychisch, sucht- und 

chronisch kranker Eltern zu unterstützen und eine Kampagne zur bundesweiten 

Enttabuisierung und Entstigmatisierung psychischer Erkrankungen durchführen zu wollen. 

Das ist ein wichtiger Schritt, muss aber in die Praxis so umgesetzt werden, damit dies für die 

betroffenen Familien eine wirkliche Verbesserung darstellt.   

 

Ziel der verbändeübergreifenden Fachtagung ist es, weitere Umsetzungsschritte der 

Empfehlungen der Arbeitsgruppe KpkE von 2019 in Kooperation und Dialog von 

Gesundheitswesen, Kinder- und Jugendhilfe sowie Eingliederungshilfe und Schule mit 

Wissenschaft, Politik und Betroffenen-Organisationen voranzubringen. Kinder aus Familien 

mit psychischen Erkrankungen und ihre Eltern brauchen zum einen bundesweit Zugang zu 

präventiven, niederschwelligen Unterstützungsangeboten zur Entlastung und Stärkung von 

Resilienz. Zum anderen benötigen betroffene Familien konkrete einzelfallbezogene, SGB-

übergreifende kombinierte Hilfen, die in einem gemeinsamen Hilfeprozess geplant und 

komplex finanziert werden.  

 

Wir suchen!   

 

Dieser Call for Papers richtet sich an Expert*innen SGB-VIII übergreifender (Leuchtturm-) 

Projekte sowie Gelingensbeispiele aus den Bereichen Kinder- und Jugendhilfe und 

Gesundheitswesen (Psychiatrie, Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychotherapie) sowie aus 

der regionalen Praxis, die Beiträge für Workshops im Rahmen der Fachtagung in Berlin 



einbringen möchten. Wir möchten besonders innovativen Konzepten, Initiativen und 

Angeboten, die bereits SGB-Säulenübergreifend arbeiten eine größere Öffentlichkeit und gute 

Vernetzungsmöglichkeiten schaffen, z.B. wenn Kinder- und Jugendhilfe und (Kinder- und 

Jugend-) Psychiatrie schon gemeinsame Hilfsprozesse mit den betroffenen Familien 

gestalten.  

 

Gesucht werden im Rahmen der Fachtagung in Berlin Beiträge für 6-8 Workshops (à 90 min) 

zur Projektvorstellung inklusive Austausch und Diskussion.  

 

Fühlen Sie sich angesprochen? Schicken Sie bis zum 08. August einen Titel, Angaben zu 

den Beteiligten aus den verschiedenen SGB-Systemen, Abstract und Kontaktdetails (max. 300 

Wörter) an:   Pia Linkersdörfer kipke.fachtagung24@mail.de 

 

  

Wir freuen uns auf Ihren Beitrag!  

 

  

Hinweis:  

Anmeldung zur Fachtagung sind ab September 2023 über die Marcé-Gesellschaft möglich:  

http://marce-gesellschaft.de/    

  
  
 

http://marce-gesellschaft.de/

